
Gressel, Johann Georg: Uber seine Veränderung (1716)

1 Ich weiß die Ursach nicht im Hertzen zu ergründen/

2 Warum/ wenn 

3 Ich bald bin Purpur-roht/ bald blasser wie der Schnee/

4 Und doch vor süsser Lust auf Zucker-Rosen geh.

5 Vielleichte wird die Gluht mir im Gesicht’ erreget

6 Von ihrer Augen-Blitz? der Feuer in sich heget/

7 Wie! aber kan das Feur ernehren auch das Eyß/

8 Und macht die Hitze auch die rohten Glieder weiß?

9 Nein! diese Blässe kommt von denen 

10 Wo man den Liebes-Schnee in heisser Gluht sieht wallen/

11 Und wo der Feur-Rubin auf Lust-

12 Der sich mit stoltzem Schmuck bald neiget/ bald erhöht.

13 Ich halt die 

14 Ist es so beyderley mir im Gesicht erwecket/

15 Sie ist es die erregt die heisse Liebes-Gluht/

16 Und die in Eyß verkehrt das auffgewalte Blut.
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